
 

Jahreshauptversammlung EVIA: neues Führungsteam gewählt 

 

Brüssel, Ludwigsburg, 28.05.2025 – Die Mitglieder des Europäischen Verbands der 

Lüftungsindustrie (EVIA) kamen am 15. Mai 2025 in Brüssel zur Jahreshauptversammlung 

zusammen. Auf dem Programm standen Wahlen für vier Vorstandspositionen sowie 

Grundsatzentscheidungen zur Geschäftsführung des Verbands und strategische Diskussionen 

über die Rolle der Lüftungsbranche bei der Umsetzung der europäischen Agenda für grüne und 

gesunde Gebäude. 

 

Die Mitglieder wählten Yves Lambert (Renson) und Jürgen Albig (Ziehl-Abegg) erneut in den 

Vorstand des Verbandes. Beide Mandate laufen bis 2028. Julien Grilliat (ebm-papst) wurde neu 

in den Vorstand gewählt, ebenfalls mit einem Mandat bis 2028. In ihren Ämtern bestätigt 

wurden Pierre Cruveillé (Aldes) als Vorsitzender, Yves Lambert (Renson) als stellvertretender 

Vorsitzender und Johannes Bollman (Zehnder) als Schatzmeister. Nach seinem kürzlich 

erfolgten Wechsel zum Fachverband Gebäude-Klima e. V. (FGK) hat Holger Thamm seinen 

Sitz im Vorstand vorerst abgegeben, für den er direkt gewählt worden war. Der Grund für den 

Rücktritt ist, dass die EVIA-Satzung nur Vertretern von Unternehmen ein Mandat gestattet. Als 

Vertreter des FGK wird Holger Thamm sich zukünftig in der EVIA als einer der Vorsitzenden der 

National Association Liason Group für die Beziehungen zwischen den Verbänden einsetzen. 

Darüber hinaus soll er die Option erhalten, als kooptiertes Mitglied im Vorstand weiterarbeiten 

zu können. EVIA bedankte sich herzlich bei Axel Diepolder (Helios), der sich nicht zur 

Wiederwahl stellte. Mit seinem Engagement als langjähriges Mitglied des Vorstandes und 

ehemaliger Vorsitzender hat er in hohem Maße zur Entwicklung und Sichtbarkeit von EVIA 

beigetragen. Dadurch, dass Axel Diepolder und Holger Thamm und damit die Vertreter von 

zwei deutschen Herstellern aus dem EVIA-Vorstand ausgeschieden sind, besteht dieser nur 

noch aus acht Mitgliedern. Aus Sicht des FGK wäre es von Vorteil, die frei gewordenen Plätze 

zukünftig wieder mit Vertretern der heimischen Lüftungsindustrie besetzen zu können. 

 

Der EVIA-Vorstand setzt sich nun folgendermaßen zusammen: 

• Chairman: Pierre Cruveillé, Aldes  

• Vice-Chair: Yves Lambert, Renson 

• Treasurer: Johannes Bollman, Zehnder 

• Joan Miró Ramos, Soler & Palau 

• Julien Grilliat, ebm-papst 

• Jürgen Albig, Ziehl-Abegg 

• Chris Yates, FETA, NALG 

• Laurent Cifoux, Groupe Atlantic 

 

Die Mitglieder diskutierten bei der Versammlung auch strategische und regulatorische 

Entwicklungen, darunter die Richtlinie über die Gesamtenergieeffizienz von Gebäuden (EPBD) 



 

sowie die Überarbeitung der Ökodesign-Verordnungen LOT 6 (Lüftung) und LOT 11 

(Ventilatoren), die Förderung der Luftqualität in Innenräumen, die Digitalisierung im Bereich der 

Gebäudelüftung sowie die Fortschritte bei der Kreislaufwirtschaft und den 

Nachhaltigkeitsstandards in der EU. Diese Themen werden Schwerpunkte der Gremienarbeit 

der EVIA in den kommenden Monaten bilden. 

 

 

Der EVIA-Vorstand (v. l.): Laurent Cifoux, Jürgen Albig, Pierre Cruveillé, Johannes Bollman, 

Yves Lambert, Joan Miró Ramos, Chris Yates und Julien Grilliat 

Bildquelle: EVIA 

 

 

Diese Pressemitteilung inklusive aller zugehörigen Dokumente können Sie hier herunterladen. 

Weitere Pressemitteilungen finden Sie im Pressebereich der FGK-Website.  

 

 

Über die European Ventilation Industry Association  

Der Europäische Verband der Lüftungsindustrie (EVIA) wurde im Juli 2010 in Brüssel 

gegründet. Seine Aufgabe ist es, die Interessen der mechanischen Lüftungsindustrie zu 
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vertreten, indem er mit allen relevanten europäischen Interessenvertretern in Kontakt tritt, z. B. 

mit Entscheidungsträgern in der Kommission, dem Parlament und dem Rat. Er zeigt auf, wie 

mechanische Lüftungssysteme das Ziel eines gesunden und umweltfreundlichen 

Gebäudebestands maßgeblich unterstützen können. Ziel des Verbandes ist es, hoch 

energieeffiziente Lüftungssysteme in ganz Europa zu fördern. Diese Systeme tragen zu einer 

angemessenen Innenraumluftqualität in Gebäuden bei, die für den Schutz der Gesundheit ihrer 

Bewohner und die Erhaltung von Wohnräumen in gutem Zustand unerlässlich ist. 

 

Über den Fachverband Gebäude-Klima e. V. 

In seiner mehr als 50-jährigen Geschichte entwickelte sich der Fachverband Gebäude-Klima e. V. 

(FGK) zum führenden Branchenverband der deutschen Klima- und Lüftungswirtschaft. In dieser 

Funktion vertritt der FGK die Interessen seiner Mitglieder gegenüber den Marktpartnern, der 

Politik, der Wirtschaft, den Normungsinstitutionen und der Wissenschaft. Mit einer intensiven 

politischen Kommunikation nimmt der Verband Einfluss auf ordnungsrechtliche Vorgaben sowie 

auf Normen aus dem relevanten Bereich der Technischen Gebäudeausrüstung. 
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